
 

 
 
 
 
 

November 2022 

Liebe Leonharderinnen und Leonharder! 
 
 
Dieses Mal informieren wir über Radweg, Glasfaser und 
Schulweg für die Kinder der Bergstraße. Es geht um 
mehr Sicherheit im öffentlichen Bereich und schnelleres 
Internet für alle.  
Über die zügige Umsetzung werden wir weiter berichten. 
 
 

Es ist soweit! Radweg in St. Leonhard auf Schiene 
 
Der Radweg wird vom Alten Bahnhof nach Pöllendorf führen. In der letzten Gemeinderatssitzung 
vom 15. September 2022 wurde die Vergabe mit € 440.000,- an die Fa. Porr beschlossen und 
der endgültige Baustart des Radweges mit Frühjahr 2023 bekanntgegeben.  
Wir freuen uns! 
 
Vorgeschichte:  
Bereits in der Dezembersitzung 2020 wurde der Radweg im Gemeinderat auf Antrag der Vision 
Leonhard einstimmig beschlossen mit Fertigstellung bis Ende 2021. Danach fand erst Mitte Mai 
2021 die Startbesprechung mit einem Vertreter der Landesförderstelle, der Straßenmeisterei und 
dem Planer statt. Es war vorgesehen, zu diesem Zeitpunkt auch rasch die Fördereinreichung und 
die Planung durchzuführen. Dann wurde das Projekt mehrfach nach hinten geschoben, da es für 
den Bürgermeister keine Priorität hatte. 
 
Seit 15.September ist es fix, der Radweg wird im 
Frühjahr 2023 in Angriff genommen.  
Wir freuen uns sehr über den Fortschritt. Wermuts-
tropfen dabei sind die Mehrkosten aufgrund der 
Verzögerung. 
 
 
 
 

  



 

 
 
 
 
 
 
 

ZEIT ist GELD gilt auch beim Projekt Gehsteig in der Bergstraße.  
 
Der Gehsteig wurde im März 2021 von der Vision Leonhard im Gemeinderat 
beantragt und einstimmig beschlossen, also vor 1,5 Jahren. Im Budget 2022 
ist der Gehsteig ebenfalls enthalten.  
Bisher ist nichts geschehen. Es wurden keine Hinweistafeln aufgestellt, 
keine Reduzierung der Geschwindigkeit veranlasst, keine blinkende 
Ampel, kein Zebrastreifen - keine Aktion Schutzengel für unsere Kinder! 
 
 
 

Die Glasfaser kommt nach Leonhard.  
Die Quote von 42% ist geschafft! 
 
DANKE an die LeonharderInnen, die mitgeholfen haben, dieses zukunftsweisende Projekt auch 
bei uns möglich zu machen. Und sobald der Ortskern mit Glasfaser versorgt ist, können auch die 
Randgebiete angeschlossen werden und von der Glasfaser profitieren. 
Hierzu soll erwähnt werden, dass bereits vor 7 Jahren am 9. September 2015 der Gemeinderat 
auf Initiative von Erich Radlbauer die Mitverlegung der Glasfaserkabel bei allen Tiefbauten (EVN, 
Kanal, Wasser, Fernwärme) beschlossen hatte. 
 
Schön zu sehen, was erreicht werden kann, wenn ALLE an einem Strang ziehen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


